
FLIPPED CLASSROOM

IM FREMDSPRACHLICHEN

KONVERSATIONSUNTERRICHT?

Von MINT zum Fremdsprachenunterricht

1



2

Vortrag auf der

virtuellen Deutschlehrer*innen-Konferenz

GETVICO24+

am 20. Oktober 2022 



ZIELE DIESES VORTRAGS
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• Entmystifizieren: Flipped Classroom als Konzept 

in der Unterrichtsmethodik begreifen

• Identifizieren: Probleme bei der Anpassung von 

FC an Fremdsprachunterricht: am Bsp. KU

• Anwenden: Schematische Hilfestellung für die 

Umstellung des eigenen Unterrichts
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FC IN DEN MINT FÄCHERN

5

• 2007: Bergmann & Sams unterrichten Chemie. Um ihren 

Schüler*innen zu ermöglichen, verpassten Unterricht 

nachzuholen, nehmen sie ihre PowerPoint Vorträge per 

Screengrab als Video auf 

• 2009:  “Remixing Chemistry Class”. Statt Nachbereitung jetzt 

Vorbereitung, Schüler haben Zugriff auf den kompletten 

Jahresstoff.

• 2010: Zeitungsartikel “Flip Thinking” von D. Pink

• 2012: Flip Your Classroom, die „Bibel“ für alle Folgeprojekte.

• Bsp.: Basiswissen Physikalische Chemie (Uni Tübingen)

https://av.tib.eu/media/40349


FLIPPED LEARNING

Als Konzept
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DIE KOGNITIVEN BEREICHE

im Einzelnen
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ARBEITSDEFINITION FC
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FC = "Vorbereitende Hausaufgaben" 

• Über das Internet, mit allen möglichen Medien

• Klare Aufgabenstellung / Betreuung / 

Fortschrittskontrolle / Lernerfolgskontrolle



ZUSAMMENFASSUNG

9

• Häusliche Vorbereitung passt für manche 

Bereiche/Lehrziele besser als für andere. FC 

ist nicht die eierlegende Wollmilchsau. 

• Können wir FC in unserem Unterricht 

einbauen?

1. Identifikation von 
Zeitverschwendung

2. Dies als HA auslagern und 
Lernfortschritt sichern

3. Anwenden, vertiefen, entwickeln im 
Präsenzunterricht

4. Nachbereiten und zusammenfassen



BESTANDTEILE DAF
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BESTANDTEILE FC
VORBEREITUNG
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Aufgabe & 
Betreuung

Video

Texte

Audio

Übungen

Tests

Chat



„FC IN MEINEM UNTERRICHT?“
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Welche Teile des DaF-Unterrichts kann man in 

die häusliche Vorbereitung auslagern?
• Was sind die Ziele unseres Unterrichts? 

(→Wie oft kann ich FC sinnvoll einsetzen?)

• Wie muss man die Aufgabe formulieren, damit 

Studierende damit arbeiten können?

• Welche Werkzeuge kann man für diese spezielle 

Intervention einsetzen?

• Welche Aktivitäten sollten Studierende ausführen, damit 

sie gut vorbereitet in den Unterricht kommen, aber auch 

damit die Aufgabe nicht zu dröge wird?



• Konversation als thematisch locker 
gebundenes, freies Gespräch unter Gleichen, 
das keinem unmittelbar äußeren Zweck dient

• Gespräche im Uni-Café, Freunde finden, in 
der WG leben, in das soziale Gefüge der 
Umgebung eingebunden sein

• Frei sprechen, soziale Konventionen beachten

• Themen recherchieren und in einen größeren 
Zusammenhang einordnen
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BEISPIEL KONVERSATION 
LEHRZIELE I



DURCHFÜHRUNG: 
FC ANPASSEN AN DEN FKU

• Akteure: Es gibt keinen festen, von der Lehrperson 
festgelegten Lehrplan, sondern die Studierenden 
wählen ein Thema, bereiten die Einleitung vor, 
recherchieren Links und moderieren die Präsenzsitzung

• Begleitung: Ein sich langsam entwickelndes, zentrales 
Google Doc + LINE

• Inhalte: Ein Thema, eine Einleitung, verschiedene 
vertiefende Quellen

• Medien: Statt eines Lehrvideos gibt es eine Mischung 
aus Text, Video und Podcasts zum selbstgesteuerten 
Lernen

• Vorbereitung: Kleine Aufgaben, Tests oder Quizze in 
dem Google Doc oder in LINE
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LEHRZIELE
nach dem GER
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Conseil de l’Europe (2020). CEFR: Companion Volume, P. 129. 



• Funktionale Kompetenz (GERS 5.2.3.2): Meinung 
ausdrücken, Zustimmen & Widersprechen, lexikalische 
Kompetenz (GERS 5.2.1.1), Semantik (GERS 5.2.1.3).

• Soziolinguistische Kompetenz:  Um das Wort bitten, 
um Erklärung bitten, Körpersprache, intserkulturelle
Kompetenz, Register (GERS 5.2.2.4)

• Pragmatische Kompetenz (GERS 5.2.3.1): 
Sprecherwechsel, Strukturierung und Kontrolle des 
Diskurses, Themenentwicklung, Kohärenz und Kohäsion

Deklaratives Wissen/Weltwissen: Geographische, 
Umwelt, demographische, Wirtschaft, Soziokulturelle 
oder politische Eigenschaften der Zielländer
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LEHRZIELE I I
Konversat ion für For tgeschr ittene
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PRÄSENZPHASE
FC ANPASSEN AN DEN FKU

• Das Medium: Google Docs als Hauptmedium für 
Thema, Fragen, Antworten und Notizen

• Bevorzugter Modus: Diskussion im Plenum. 
Gruppenarbeit kann notwendig sein, wenn das 
Thema komplex ist oder Studierende nicht 
angemessen vorbereitet sind

• Die Lehrperson wird zum Beobachter und zum 
lebenden Wörterbuch
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ABSCHLUSS EINES THEMAS
FC ANPASSEN AN DEN FKU

• Zusammenfassung: Ergebnisse

• Feedback: Formative Evaluation, um 
Transparenz zu fördern und als Anregung für 
zukünftige Sitzungen
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• Probleme identifizieren und 
prüfen, ob FC eine Lösung bietet

• Aufgaben formulieren, Medien für 
die Präsentation wählen, 
Betreuung organisieren

• Präsenzunterricht neu gestalten
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SCHEMA FÜR DIE UMSTELLUNG 
DES E IGENEN UNTERRICHTS
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Gibt es Zeitfresser 

in meinem 

Präsenzunterricht?

Ein großer 

Block 

Einzelarbeit?

Nein

X

✓

X

Individuelle 

Lösung

Lässt sich dieser 

Block als 

Hausaufgabe 

gestalten?

✓

X

Ja.

Sollte ich meinen Unterricht umdrehen?

✓
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• Wie fördert man die Verwendung 
von Redewendungen? 

• Wie trainiert man 
soziolinguistische 
Angemessenheit für die 
Zielsprache?

• Was tun mit unvorbereiteten 
Teilnehmenden?
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PROBLEME UND LÖSUNGEN



LINGUISTISCH-FUNKTIONALE 
KOMPETENZ
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• Redewendungen für 

Unterbrechungen, Sprecherwechsel, Widerspruch,

etc.

• Taiwan ist eine Hochkontextkultur, die Konfrontation 

vermeidet

• Deutschland ist eine kontextarme Kultur, in der 

offene Konfrontation akzeptabel ist. Klare 

Unterscheidung zwischen sachlicher Kritik und 

persönlichem Angriff
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LINGUISTISCH-FUNKTIONALE 
KOMPETENZ
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LINGUISTISCH-FUNKTIONALE 
KOMPETENZ
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